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Richelicu

ZWEITES KAPITEL

LE GRAND SIECLE

Des du

Das goldene Zeitalter Frankreichs beginnt mit Richelieu , Dieser

großartige und nichtswürdigse , Lleenteiche und geistesunge Stauts¬

lenker , der in sich nicht nur alle bewundernswerten und abscheu

lichen Eigenschaften eines eminenten Politikers , sondern auch alle

strahlenden Vorzüge und häßlichen Untugenden seiner Rasse ver¬

einigte , gilt al : der eigentliche Begründer des bourbonischen

Absolutismus , und in der Tat : an dem imposanten Bau , den der

geniale unglückliche Heinrich der Vierte begonnen hatte und der

mehr glückliche als geniale Ludwig der Vierzehnte nur zu voll¬

enden brauchte , hat er das meiste geschaffen , Wenn man aber

anderseits bedenkt , daß er nicht nur die Königin - Mutter Maria

von Medici , die anfangs für ihren unmündigen Sohn regierte , mit

allen Mitteln der List und Gewalt beiseite gedrängt hat , sondern

auch Ludwig den Dreizchnten selber , einen pathologischen Tauge

nichts , an dem nichts menschlich wertroll war als seine blinde

Unterwerfung unter den überlegenen Geist des Kardinals , wie eine

als König kostümierte Attrappe behandelt hat , so gelanıt man Zu

dem Schluß , daß das treibende Pathos in Richelieus gewaltige :

Politik nicht der Royalismus gewesen ist , sondern der typisch fran¬

zösische Zentralisationswille , der alles , Staat , Kirche , Wirtschaft ,

Kunst um einen einzigen leuchtenden Mittelpunkt zu organisieren

strebt ; und darin : in dieser tiefen Erkenntnis des Volkscharakters

und der Zeitströmung lag das Geheimnis seines Sieges , Der aristo¬

kratische Feudalismus lag im Sterben , der bürgerliche Liberalismus

noch nicht einmal in den Geburtswehen : so blicb als einziger

brauchbarer Träger der Macht die Krone , Dies war der Sinn der

Zeitz und darum war Richelieu einer der ersten modernen Politiker

im doppelten Sinne : zugleich einer der frühesten und größten .

So



Wenn wir ihn „ modern “ nennen , so bedeutet dies freilich nicht .

weniger als cin Lob im Geiste unserer Geschichtsauffassung , wohl

aber ein . Lob im Geiste der profanen Historie : er verstand , was

die Menschheit seines Jahrhunderts wollte , che sie selbst es recht

wußte , und er besaß genug Klugheit und Tatkraft , um diese Fin¬

sicht In Wirklichkeit verwandeln zu können .

Dieser Fürst , lcbenswürdig und brutal , nobel und rachsüchtig ,
wie cs nur ein Kavalier seiner Zeit sein konnte , hatte außerdem er¬

kannt , daß Politik die Kunst der unerlaubten Mittel und Jas System
der Prinzipienlosigkeit ist . Er befolgte daher in seiner inneren und

seiner äußeren Diplomatie ganz verschiedene Grundsätze , Es dürfte

wohl selten ein merkwürdigerer Kardinal den roten Hut getragen

haben , Daß der Dreißigjährige Krieg nicht mit einem Sieg des

Kaisers endete , war hauptsächlich ihm zu verdanken ; daß die katho¬

lische Vormacht Spanien zu einer Potenz zweiten und selbst dritten

Ranges herabsank , war sein Werk , Er nahm zwar den IIugenotten
ihre Festungen , gewährte ihnen aber volle Religionsfreiheit und

Zulassung zu den öffentlichen Amtern und unterdrückte die

Zuntrifugalen Bestrebungen des papistischen Klerus mit derselben

Strenge , nach seinem Leitsatz : die Kirche ist im Staat , nicht der

Staat in der Kirche ; überhaupt war er , obgleich der Vertreter der

Macht und Majorität , von einer für die damaligen Verhältnisse

fast . unfaßbaren religiösen Toleranz , während die Geduldeten

Murkwürdigeerweise schr unduldsam auftraten . Ebenso „ vorurteils¬

los “ verhielt er sich bei der Einmischung in die inneren Verhält¬

nisse der Nachbarstaaten . Verfechter der königlichen Allmacht

war er nur als Franzose , hingegen unterstützte er die katalonischen

und portugiesischen Insurgenten gegen die spanische Herrschaft ,
die deutschen Fürsten gegen Kaiser und Reich und die Schotten

gegen die englische Krone . Auch darin zeigte er sich als durchaus

Moderner Politiker , daß er versuchte , an den Kolonisationsbestrebun¬

gen kräftigen Anteil zu nehmen . Er begründete die Compagnie de

Orient , um sich Madagaskars zu bemächtigen , was Jedoch nur

schr unvollständig gelang . Später stiftete Colbert zu demselben

Zweck die ostindische Kompagnie , vermochte aber ebenfalls nur
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einige Randplätze zu besetzen . An der Westküste Afrikas wurde

Senegambien , das Land zwischen Senegal und Gambia , erobert

und das Fort Saint Louis errichtet ; in Südamerika erstand Fran¬

zösisch - Guayana mit der Hauptstadt Cayenne ; das größte Inter¬

esse brachte man aber Kanada entgegen , der France - Nouzelle , wäh¬

ren . Louisiana erst gegen Ende des Jahrhunderts in französischen

Besitz gelangte , Im ganzen haben die Franzosen als Koloniatoren

Jamals wenig Erfolge gehabt , denn auf diesem Gebiete versagte

das zentralistische System Richelieus , das jede selbständige Rogung

unter falscher staatlicher Bevormundung verkümmern licß und bei

der Art höherer Secräuberei , in der das ganze europäische Koloni¬

sationswesen bestand , besonders unangebracht war , Richelieu war

übrigens auch auf anderen Gebieten ein Vorläufer Colberts , Er

suchte die heimische Industrie , besonders die blühende " Tuch¬

macherei , durch Zölle zu schützen , rief neue Branchen ins Leben ,

förderte den Ackerbau und erleichterte den Verkehr durch pracht¬
volle baumbepflanzte Chausseen , die für ganz Kuropa vorbildlich

wurden .

Man würde jedoch Richelieu schr unvollständig gerecht werden ,

bouillet wenn man ihn nur als Politiker würdigen wollte , Wie alle bedeuten¬

den Staatslenker hat er nicht nur der Verwaltung und Diplomatie ,
sondern auch dem ganzen geistigen und gescllschaftlichen Leben

seine Physiognomie aufgedrückt , Er verfolgte hier dieselben Prin¬

zipien wie in seiner Politik : straffste Zusammenfassung , Übersicht

und Ordnung , Er erbaute zur Verherrlichung seiner Macht das

Palais Cardinal , das später als Palais Royal cine so interessante

historische Rolle gespielt hat , begründete zur Leitung der öffent¬

lichen Meinung die Gazette de France , an der er selbst mitarbeitete ,

und stiftete zur Reinigung und Vervollkommnung der französischen

Sprache die Academie francatse , die von nun an souverän feststellte ,

wie man richtig zu schreiben und zu reden habe , wodurch das

Französische erst seine volle Klarheit , Feinheit und Korrektheit ,

aber zugleich eine gewisse mechanische Regelmäßigkeit und un¬

freie Uniformität erhieltz auch die „drei Einheiten ‘ , die er im

Drama durchsetzte , erkauften eine größere Präzision und Durch¬
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